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SPD verärgert über Schäubles Rücktrittsdrohung

Berlin, 20.07.2015, 00:00 Uhr

GDN - Bundesfinanzminister Wolfgang Schäuble (CDU) hat mit einer indirekten Rücktrittsdrohung den Koalitionspartner SPD
verärgert. Der stellvertretende SPD-Vorsitzende Ralf Stegner sagte der "Süddeutschen Zeitung" (Montagsausgabe), "das Kokettieren
mit angeblichen Rücktrittsabsichten" sei "genau so wenig zielführend wie Schäubles fortwährender Flirt mit den Vorzügen eines
Grexit". 

Das Verhalten Schäubles zeige, dass "der Union der europapolitische Kompass abhanden gekommen" sei. Die Verhandlungen über
ein neues Hilfspaket für Griechenland würden gerade erst beginnen, aber "Angela Merkels Truppe wirkt erstmals orientierungslos und
flatterhaft". Schäuble hatte am Wochenende geäußert, falls jemand versuchen würde, ihn zu etwas zu zwingen, "könnte ich zum
Bundespräsidenten gehen und um meine Entlassung bitten".

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-57819/spd-veraergert-ueber-schaeubles-ruecktrittsdrohung.html
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